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FLurBErEinigungSVErFaHrEn OEHna

Das Verfahren liegt in einer stark ländlich geprägten region, 
die aufgrund ihrer Wirtschafts- und Siedlungsstruktur sowie 
der Bevölkerungsdichte zum strukturschwachen raum des 
Landes Brandenburg zählt. 

aufgrund der für brandenburgische Verhältnisse sehr 
fruchtbaren Böden mit bis zu 54 Bodenpunkten, wird die 
sehr weitläufige und wenig strukturierte Feldflur intensiv 
landwirtschaftlich genutzt. Das ackerland wird nur in grö-
ßeren abständen durch Windschutzstreifen unterbrochen. 
Der einzige Bereich mit intensiver grünlandnutzung ist das 
weitgehend strukturlose niederungsgebiet der nuthe. Wald-
bereiche sind großflächig nur im Süden und Südwesten des 
Verfahrensgebietes vorhanden.

Das Verfahrensgebiet umfasst die Ortslagen Bochow, Den-
newitz, Langenlipsdorf, Oehna, rohrbeck und Zellendorf, in 
denen von 2007 bis 2011 eine Ortslagenregulierung durchge-
führt wurde. im rahmen des Verfahrens wird auf 21 km die 
eigentumsrechtliche Sicherung des “Fläming-Skates” umge-
setzt. Durch Entflechtung der bisher gemeinsamen nutzung 
von Wegen durch die Skater und den landwirtschaftlichen 
Verkehr sollen die daraus entstehenden gefährdungslagen 
deutlich entspannt werden.

Hauptziel ist die Zusammenlegung der zersplittert liegen-
den Eigentumsflächen. Dies geschieht unter abwägung der 
interessen aller Beteiligten durch eine sinnvolle neuzuteilung 
der Flurstücke. unter anderem konnte auch zusammenhän-
gendes Eigentum für die Landwirtschaftsbetriebe geschaffen 
werden, wodurch Beregnungsflächen nachhaltig gesichert 
und grundlagen für Folgeinvestitionen geschaffen wurden.

Flurstücksbestand vor der Bodenordnung Flurstücksbestand nach der Bodenordnung

Das Flurbereinigungsverfahren Oehna liegt im Süden von Brandenburg in der Gemeinde 
Niedergörsdorf (Landkreis Teltow-Fläming) an der Grenze zu Sachsen-Anhalt. Es ist  
naturräumlich dem „Fläming“ zuzurechnen, einem der markantesten Landrücken im  
norddeutschen Flachland. 



FLurBErEinigungSVErFaHrEn OEHna

Beachtung finden auch die Belange des naturschutzes. im 
Verfahrensgebiet liegen zahlreiche als naturdenkmäler gesi-
cherte kleinere Schutzgebiete, zumeist Sölle und Kleingewäs-
ser. Daneben existieren 13 geschützte alleen, davon 3 Obst-
baumalleen und 10 Laubbaumalleen. auch sind ca. 1.563 ha 
des Verfahrensgebietes als Trappenschongebiet eingestuft.

Der am 13.03.2008 genehmigte Wege- und gewässerplan 
beinhaltet u. a. die Durchführung zahlreicher Wegebaumaß-
nahmen und Maßnahmen der Dorfentwicklung. Folgende 
Maßnahmen wurden bereits bis Ende 2011 im Flurbereini-
gungsverfahren realisiert:

Straße „Hinter den Gärten“ in Oehna vor der Bodenordnung

Straße „Hinter den Gärten“ in Oehna nach der Bodenordnung

Weg 101 nach dem AusbauWeg 101 vor dem Ausbau

Beispiel der Dorfentwicklung

Beispiel des Wegeausbaus

Daten zum Bodenordnungsverfahren:
Verfahrensgröße: 6.196 ha, davon 168 ha Ortslage
anzahl der Teilnehmer: 875
anzahl der Flurstücke altbestand: 4.291
anzahl der Flurstücke neubestand: 2.275
arrondierungsverhältnis: 1,89 : 1
Datum der anordnung: 22.04.2004
Datum des letzten Änderungsbeschlusses: 20.03.2009
Datum der Vorstandswahl: 26.08.2004
Datum der genehmigung des Wege- und gewässerplanes: 13.03.2008
Datum der Feststellung Wertermittlung: 07.01.2008
Durchführung der Planwunschgespräche: 10/2007 bis 04/2009
Durchführung der Zuteilung: 10/2008 bis 12/2011
Datum der genehmigung der Zuteilung: 24.02.2012

ausführungskosten für der ausbau der 
gemeinschaflichen anlagen einschließlich 
der ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen:  rd. 3.985 Tsd. €
davon Fördermittel: rd. 2.964 Tsd. €
davon Eigenanteil: rd. 1.021 Tsd. €
     davon durch Landwirtschaftsbetriebe,
     gemeinde und anlieger: rd. 596 Tsd. €

Wegebaumaßnahmen
> 17 Wege und 3 Kreuzungsbauwerke

Wasserwirtschaftliche Maßnahmen
> 1 regenrückhaltebecken in Bochow

Dorfentwicklung 
> nebenanlagen der Kreisstraße in Bochow
> ausbau der Straße „Hinter den gärten“ in Oehna
> ausbau der Dorfstraße „am Friedhof“ in Zellendorf

Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen 
> rückbau bzw. Entsiegelung von 5 Wegen
> 2 abrissmaßnahmen (ehemaliges aCZ-gebäude und
 Mistplatte)
> 2 Maßnahmen zur Pufferung von Stillgewässern
> 1 gehölzpflanzung in Bochow
> 1 Baum-Heckenpflanzung entlang des Borgisdorfer Weges


